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Herren Verbandsliga Gr. Nord Gr.1

TSV Röhrenfurth 04 : TTC 1953 Lüdersdorf II 
Samstag, 13.04.2024, 18:30 Uhr

Riedemann macht den Sack zu

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Heimteam des TSV Röhrenfurth 04, als Niklas Riedemann
das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den TTC 1953 Lüdersdorf II
bereits vorläufig sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Verbandsliga Gr. Nord Gr.1 mussten
beide Mannschaften in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten waren insbesondere
Riedemann und Beck, die ihre Spiele ausnahmslos siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das
Spiel beendet.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Auf dem falschen Fuß erwischten Riedemann / Beck ihre
Gegner Rüger / Ritter beim eher eindeutigen 3:0-Triumph. Den Sieg von Palermo / Mangold konnten
Riehl / Schnabel im wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser
Zähler an das Gästeteam. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es
nicht richtig eng. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Niklas Riedemann machte
wiederum mit Giuseppe Palermo bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Nicht einen Satzgewinn überließ Kolja Beck
seinem Gegner Nils Rüger beim sicheren 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Wenig später ging es beim Stand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz sich
duellierte. Recht kurzen Prozess machte Jonathan Riehl beim 11:5, 11:3, 11:7 mit Dorian Ritter. Das
war ein souveräner Sieg. Andreas Schnabel konnte im Spiel gegen Tobias Mangold einen Siegpunkt
für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 5:1. Beim 3:0-Erfolg gegen Nils Rüger zeigte Niklas
Riedemann seinem Gegner die Grenzen auf. Damit war bereits der sechste und siegbringende
Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Beim folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Giuseppe
Palermo zeigte Kolja Beck seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Ohne Satzgewinn für Jonathan
Riehl verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Tobias Mangold. Durch das Ergebnis dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanz von Riehl nun bei 18:6, während Mangold bislang 4 Siege und 6
Niederlagen zu verzeichnen hat. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 7:2.
Beim 3:0-Erfolg gelang es Andreas Schnabel den Gastspieler Dorian Ritter in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Durch das Ergebnis dieses Einzels
liegt die Saison-Bilanz von Schnabel nun bei 15:7, während Ritter bislang 0 Siege und 2 Niederlagen
zu verzeichnen hat. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Durch diesen Sieg hat der TSV Röhrenfurth 04 nun 9 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 4
Unentschieden auf dem Konto, während der TTC 1953 Lüdersdorf II nach der Niederlage jetzt ein
Punkteverhältnis von 5:21 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den Sportclub Niestetal II (TSV
Röhrenfurth 04) bzw. gegen den TSV 1945 Ihringshausen (TTC 1953 Lüdersdorf II).

 Statistik:
 TSV Röhrenfurth 04

Doppel: Riedemann / Beck 1:0, Riehl / Schnabel 0:1 
Einzel: N. Riedemann 2:0, K. Beck 2:0, J. Riehl 1:1, A. Schnabel 2:0 

 TTC 1953 Lüdersdorf II
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Doppel: Rüger / Ritter 0:1, Palermo / Mangold 1:0 
Einzel: N. Rüger 0:2, G. Palermo 0:2, T. Mangold 1:1, D. Ritter 0:2


